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^ernnschte Verlautbarungen.
Z. ,86. (,) I . Nr. .22.

E d i c t .
Bon dem Bezirksgerichte Weix^lberg w,rd be.

kannt gegeben: Gä 1>, über das Gcsuch des An.
ton Gruden von Poltok, wegen, aus dem wlrth.
schaftsämll. Vergleiche <!.lo. .7. März .85, schul.
diqen 40 fl. <'. «. c , in die executlve Versteuerung
des. dem Anton Worstner gehörigen, »n der Stadt
Weixcldurg 5ul> (5onsc. Nr. 2 I liegenden, ger.cht.
lich auf .140 fl. lZ, M . geschätzten Hauseg sammt
allen dazu gehörigen Realitäten gcw»N.gt, i« d.e-
semEnde 5 Tagfahrten, als: den »5. März , »5.
Apr i l , , "d 16. M a , lUo7- lederzelt Vormi t tags,0
Nhr in Loco der Realität mit dem Beisätze anbe-
raumt, daß, falls bei der ersten oder zweiten Tag«
fahrt die Realitäten nicht um oder über de» Schlil-
zungöwerth an Mann gebracht wevden, bei der
dritten auch unter demselben hintangcgeben werden.

Die K^ustustigcn werden demnach zur »ahltei«
ä'en Versammlung mit dem Beisahe in Kenntniß
gesetzt, daß daö Schätzungsprotscoll, die Licitationi«
bedingnisse und der Grundbuchsextract täglich m
hierorligcrOerlchi^'anzlcl eingesehen werden köunen.

Bezirksgericht Wci.relberg am 27. I ä n . ,637.

3- ^Üä. <i) Nr . 23.
«.7 E d i c t .
^5on dem Bezirksgerichte der Herrschaft T,qg

ov ^.odpetsch wird hiemit bekannt gemacht: Es
sey von diesem Gerichte über Anlangen des Va«
lentlil Zörrcr vo» Poosirainc, wider Jacob Zörrer
vcn ebendort, pl,nctc> schuldigen 45o st. c. «. o.,
in die executive Feildielhung der, dem Ercquirten
gehörige«, dem Gute Tufsicin dienstbare», zu
Prit'criiza gclcgenen , gerichtlich auf (ioa ss. (ä. M .
ßcschähten Ucberlandöwiesen Lokab und Isore sammt
Acker, dann ter dem Gute Willcnegg Luli Rcct.
Nr . 73'/^ dienstbaren, zu Soleska gelegenen, gc«
richtlich auf 420 ft 45 kr. 6 , M . geschönten unbe«
hauötcn Viertelhube gcwilliyel, und hiczu drei
3eill)icchungc'tags.!!)ungcn, a l ^ : auf den 2Ü. März,
ü. M^n und 16. J u n i , jedesln^hl Vormittcig^ um
9 Uhr ror diesem Bezirksgerichte mit dem B-isatze
bestimmt worden, daß, falls obige Reatiläten bci
der ersten »der zweiten Fcilbictbungvtagsatzung nickt
a n ^ v ^ " " " ' " ^^" Schä^ungswertb ooer darüber
d^ i l / " " gebracht werden sollten, solche bci der

" " " " d le^en Tagsal^ung auch unter demselben
würden. ^Mbiethendcn hintan^cgcben werden

. > ^ ^ " K a u f l u s t i g e mildem Bemerken einae.
laden werden eaß die Licitatio.sdcdingnisse und
der GrmidbucdSmract zu den gewöbnl.chen Amts-
siunrcn h'eramts e.ngcsehen weroen können.

Bczn-ksgerlcht Ggg »h Podpetsch am »3. Jan«
ner 18^17.

Z. i35. (2) Nr . 3.
V d i c t.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft We i -
xelberg wird kund gegeben: Es sey über Ansuchen
dcr StaatZderrschafl Sittich, in die erccutive Ver-
steigerung dcv, dem Jacob und der Margarcth J a .
vornig von Ir rdorf gehörigen, gerichtlich auf 356 f l .

, 56 kr. geschätzten Fährnisse, wegen an Urbarögabcti
schuldigen 67 st. 59 tr. c. 5. l:., gcrvilliget worden;
zu diesem Gnde drei Tagfahrlcn, als: den i ü .
März , ^. und 16. Apr i l , jederzeit Vormittags »c»
Uhr in Loco Irrdorf mit dcm Anhange anberaumt,
daß falls bei der ersten oder zweiten Tagfahn ein
oder der andere Gegenstand nicht um oder übe? den
Schätzungswert!) an Mann gebracht, bei der dritten
auch unter demselben hintan^egeben werde.

Die Kauflustigen werden demnach zur zahlrei»
chen Erscheinung mit dcm Beisätze in Kenntniß ge»
sctzl, daß jeder Gegenstand sogleich bar bezahlt wer<
den müsse.

Bezirksgericht Weixclbcrg am l 2. Jänner 1607.

Z . ,84. (2) I . Nr. , t t .3.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte WeirelberZ wird hie.
mit bekannt gemacht, daß man über ric erprobte
Besserung dcä Michael Pangertschitsch von Sostru,
die über ihn mittelst bierortigcr Entscheidung vom
, , . December 1634, I . Nr. »cj"c>, verhangle Pro«
digalitätsersiärung aufzuheben und ihm wieder die
freie Vcrmögenävcrwaltung einzuräumen bcfun»
den habe.

Bezirksgericht Weixelberg am 3o. Dec. »536.

3- '79- (2) Nr . " " / 8 ,
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Nad-
monnsdorf wird hiemit lund gemacht: Man habe
auf Anlangen dcs Herrn 4>. I . Albert I'^5^l,,,l«,
Hof« und Gcrichtsaorocaten zu Laibach, wider
Lorcnz Mcschnarz aus Möschnach, in die executive
Fcilbicthung der, wegen, aus dcm Urtheile <l<!<>.22.
August 1633 schuldigen ^»9 st. 35 kr., mit gerichlli-
cdcm Pfandrechte belegten, gerichtlich auf 102 st.
27 kr. geschätzten Fahroisse/als : > Wcbcsstiü)lcS,
1 Mehlcruhc, einiger Stüble, Bi ldcr, Schäfftln,
Teller, Hacken, Scnscn, Scdäffcr, ^örbe u. s. w.,
gcwisligct, und hiczu 5 Tagsahungcn, nämlich auf
den 2. , ,6. und i l . M ä r z 1LO7 in Loco Moschnach,
c,«'cmahl Vorinitcags 9 Uhr mit dem Bcisahc be-
siinnnt, daß diese Fährnisse nur bei der dritten
Tagsatzung unter dem Scdähungswerthe hintangc»
gcbcn >ve»den.

Das SchätzungsprotocoN kann täglich in dieser
Kanzlei eingesehen werden.

Vereintes Bezirksgericht Radmannötorf sm
27. August »836.
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Z. ,46. (3) T d i c t a l . V o r r u f u n g .

Von der Bezirksobrigkeit PöNand, Neustädtler Kreises in Krain, werden nachstehende paßlos
abwesende Individuen vorgeladen, als:

d e s M i l i t ä r p f l i c h t i g e n

A >,, — 1 ^ , - - " ^ - - ^

4 Vor-und Zuname Wohnort Zz^ ^ ^ . ^ f ^

» Joseph Schimitsch, Saderz i '8^6 Pülland
2 Johann Wolf, -> 4 — . —
2 Johann Persche, Vühmoll 2, — —
4 Georg Kral l , Vertatsch 3 ^ ^
b Joseph Verderber, Werth 5 — —
6 Johann Wischal, Vornschloß n ^ "
7 Martin Gregoritsch, Altenmarkt »u — —
L Georg Rom, Bretterdsrf H — ^»
« Michael Scbager, Thal '7 — <5s^««ml>l

,o Georg Panian, SeNa 9 - Tschernembl
»l Johann Steoer, Tanzberg «^ H H
,2 Johann Pucheg, " ^
»3 Stanislaus Fink, -^ „ " " " " —
,4 Pcler Fink. DMl tsH '5 - -
,5 Johann Muschksch. Dragatu ch '3 - Wcmtz
,6 Peter Göschel, Bresomz 6 »6»5 Polland
17 Joseph Waritsch, Tsldoplach ^ H H
,ü Peter Schütte, — 3 __ ^ .
,9 Joseph Michcllitsch, -^ , _ _^
20 Michael Sterk, «, 7" « ,1 >- __
2, Georg Ribusch, Vuh'noll s _ ^_
22 Martin Stert , H"^."I ^ — - .
23 Marko Michellitsch, Vornschloß 5^ ^_ ^ .
2i» Peter Michor, ^ " ^ ^ ? —,
25 Georg PaschitsH, Bretterdorf ,u ^ . ^ .
26 Georg Staudacher, Schopfenlag " ^ . ^
2'z N e l ^ " ^ ^Äbrg :« I Tschernembl
29 Georg Flck, ^ Ierne.sd°rf 5 ^
30 Mathias IMnitsch, ^ ^ ^ ' " " , > . 3 ^ . -
3t PcterDerscdai, Dragawe.nsdorf ^ ^ ^ ^
32 Joseph Lakner, Oberch ^ ^ . ^ ^
22 Georg Vidosch, m.^s^l^ L »6,4 PöNanv
54 Georg B e r b e r , ^ ^ snia ^ 7 - Tschernembl
25 Michael Sckager, D">" '? . 6 -> —
26 Stephan Klobutschar, ^ " ^ ^ . . s 5 - —
37 Stephan Muschitsch, Dragawemsdorf 5 ^ ^ ^
26 Joseph Vert in , Dod "sch .
3a Johann Tu,k, Tanzberg , - -
«0 Johann Rogina, Nara.tz . ^

^ ^se7^NNt^ U7 ' ^ ^ ^ e ^ n ^ 2 A f ^ N ? ^ ^
behandelt werden. Bezirtso'irigkcit PoNand am .. Februar ,«57- ^ ^
Z. 187. (2) ad Nr. 2^56.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der Herrschast Egg

ob Podpetsch wird dem Gregor Piskar, oder dessen
aNfälligen Erben, mittelst gegenwärtigen Edicts
erinnert: Eö habe wider ihn bei diesem Gerichte

Joseph Florianlsckitsch, als Vormund des mm^cr.
fahrigen Anton Uranker von Oberloke, die Klage
auf Verjährt« und Erloschenerklärung der, i " ^ " " '
sien des Gregor Piskar auf der Halbhube des An-
ton Uranker haftenden Post pr. 300 N-- "no 4 >
Interessen eingebracht.
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Da der Aufenthaltsort des Beklagten, oder

dessen allfäNigen Erben diesem Gerichte unbetannt,
und weil dieselben vielleicht aug den k. l . Orblan«
den abwesend !m0, so hat man zu ihrer Verlre-
luna unl, auf ihre Gefahr und Unkosten den Hof.
und Gericktsadvocaten Hrn. Dr. Mathias Burger
als Kurator bestellt, mit welchem oie angebrachte
RecdtSsacde nach der bestehenden Gcrichlsoronung
ausgeführt und entschieden werden wird.

Gregor Piskar oder dessen allfciNige Erben
werden dessen zu dem Ende erinnert, damit sie
allenfalls zu der auf der. »6. März »UZ-?, Bormit«
tags um 9 Uhr vor diesem Gerichte angeordneten
Tagsatzung selbst erscheinen, oder inzwischen dem
bestimmten Vertreter Hrn. Dr. Burger ihre Rechts»
behelfe an die Hand zu geben, oder auch sich selbst
einen andern Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte nahmhaft zu machen, und überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen mö>
gen, insbesondere, da sie sich die aus ihrer Berab«
säumung entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

Bezirksgericht Egg ob Podpetsch am 2. No«
vember »656.

Z7,3o. (2) Nr. " / 2 ,
E d i c t . '

Vor dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad«
wannsdorf haben Jene, welche auf den Nachlaß
des am 27. October ,656 zu Kerschdorf mit Rück«
lassung einer lehtwilligcn Anordnung gestorbenen
Anton W a r l , entweder als Gläubiger oder sonst
aus einem andern Rechtsgrundc einen Anspruch zu
machen vermeinen, am 26. Febr. l. I . Vormittags
9 Uhr zu erscheinen und denselben rechtskräftig dar-
zuthun, widrigens sie sich die Folgen des §> 6>4.
a. b G. B . nur selbst zuzuschreiben haben werden.

Vereintes Bezirksgericht Radmannödarf am
,0 . Jänner » ü ^ .

Z. 17». (3) I ^ I . N. 126g.

Von dem Bezirksgerichte Seisenberg wird
hiemit dem unbekannt wo befindlichen Joachim
GaNinger und seinen allfälligen Erben unbekannten
Aufenthaltes bekannt gegeben: Eä habe Franz
Pechani, Eigenthümer einer Dominical. Mühle
in Seisenberg, durch Herrn Or. Wurzbach unter
heutigem Tage wider dieselben die Klage auf Ver,
jährt« und Erloschcnerklärung jeder Forderung aus
der auf seiner, dem Grundbuche der Herrschaft
Seisenbcrg dienstbaren Dominical » Mühle seit 2.
Februar »6«, mtadulirtcn Sckuldobligation ä^u.
2a. December iLua,pr> 1000 st. eingebracht, wor«
über die Tagsahung zum mündlichen Verfahren
auf oen ,3. April ittZ? Vormittags 9 Uhr hierorts
bestimmt wurde.

Das Gericht, dem der Aufenthaltsort des Be«
llagten oder seiner Erben unbekannt ist, und da
W allenfalls aus den k. k. Erblandcn abwesend
seyn tonnten, hat zu ihrer Vertheidigung und auf
deren Gefahr und Kosten den Herrn Johann Nep.
Nllsch, «oderrlchter und Rcalitatenbesshcr zu Ober«
gurk, als (Zurator aufgestellt, mit welchem di.se an-

gebrachte Streitsache nach Vorschrift der Gerichts«
ordnung ausgctragen und entschieden werden wird.

Dessen werden der Beklagte. Joachim Gallin«
ger, und seine allfalligcn Erben zu dem Ende erin.
nert, damit sie zur Tagsayung entweder selbst zu
erscheinen. oder dem bestellten Curator ihre Be«
helfe an die Hand zu geben, oder slä) einen andern.
Sachwalter^ bestellen und diesem Gerichte nahm»
haft zu machen, überhaupt in alle dicnl'cke Wege
ordnungsmäßig einzuschreiten wissen mögen; wl»
drigcns sie sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst deizumesscn haben werden.

Bezirksgericht Seisenberg am 3». Dec. »336.

Ẑ  !?5. (3) ' I .
Mus i kun te r r i ch t - A n z e l g e.

Gefertigter ertheilt den gründ-
lichsten Unterricht nicht nur im Plano-
forte-, im Generalbaß- und Orgel-
spiele, sondern auch im Gesänge und
in allen Streich- und Blasinstrumen-
ten um blllige Bezahlung. Da der
Gesang-Unterricht aber wobl die erste
Bildungsstufe zurMusik ist, so macht er
ergebenst bekannt, daß er denselben
in seiner eigenen Wohnung, um 'c>kr.
die Lectionsstunde, aus der Rücksicht
ertheilen wird, damit auch Minder-
bemittelte an demselben Theil nehmen
können; daher bittet er, sich ehestens
bei lhm zu melden, um daS Nöthige
vorzukehren. Auch nimmt derselbe,
da er ohne Familie ist, zwei Kostkna-
ben von honetten Aeltern mit i.März
d. I . auf, die unter guter Aufsicht
und Pflege stehen.

Laibach am ?. Februar 1337.
I o h . B a p t . D r a g a N n ,

geprüfter Schul- und Musiklchrer, wohn«
haft am Schulplaye Nr. 2^5/ 2 Stock.

Z' !?6. (3)

Bekanntmachung.
Der Gefertigte macht dem verehrtenPubli-

cum bekannt, daß vo'n ,3 . d. M . cmgefcmgcli,
alle Montag um 3 Uhr früh ein Stellwagrn
vun hier nach Laibach abgeht. Die Person bezahlt
3 si. Eonv. Münze, und kann 5o Pfund Bagage
frei mitnehmen. Auch werden klemere und grö,
ßere Frachtstücke ;u« Beförderung aufgeglommen.
Der Wagen kehrt in ^albach im Gasthofe zur
Residenzstadt Wien ein, bleibt den Dienstag
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über dort, und fährt Mittwoch um 3 Uhr früh
wleder ab nach Klagenfurt.

D<e Aufgabelst ,m fürstlich Nosenbergischcn
Hause am neuen Platz« bei

Joseph W i n k l e r , Landkutscher.
Klagcnfurt am c). Februar 16I7.

3 ' 1L9. (2)
I m Hause Nr . 149, am S t .

Iacods-Playe im 2. Stock, auf der
Platz-Seite,1lnd zwei große, schön ge-
mahlte parquetitte Imnmr, jedes mit
emem Cadinttte, oder auf der Waffer-
seite dret große, neu ausgemahlte Zuu-
mer mit emem Cabinette, jedoch für
elnzelne Herren, separat oder zusam-
men ohne Emnchtung gegen billige
Bedingnijse zu vergeben.

Nähere Auskunft erhalt man am
alten Markt Nr . i 52 , im 2. Stock,
rückwärts.

Z. 161. (2)
( N ü t z l i c h e s B u c h f ü r a l l e S t ä n d e ! )

I n unterzeichneter Buchhandlung ist so eben
angekommen:

Deutsche Vaterlandskunde.
E in H a n d - und Hausbuch

von und fl'lr

Deutschland und die angränzenden
Länder,

uno Wegweiser
f ü r

Reisend? und Geschäftsmänner aller Classen.
Nach teil neuesten Quellen bearbeitet

v o n
vr. Vüchcle.

M i t Ctcchlüichcn nud emcr neliei, P >̂st» und Neisekarte
, von Dentschlalld.

E r s t e u n d z w e i t e L i c f e r n n g ,
16 Vogen Velinpapier, mit 2 ^tichlsnchen und »gesto-

chenen Titelblättern.

Stuttgart lL26, Verlag v. L. F. R i e g e r ei. (5 0mp.

Dcr Verfasser sagt über dieses Werk unter Anderm
in 5er Vorrede:

»Unsere erste Absickt war , den Reisenden über
»daö roeite Gebieth unsers VaterlandeZ freundlich

„zu geleiten, überall, wo die Wunder der Natur
«oder Kunst, Geschichte odcr Leben des Volkes
«Handel und Verlehr, Stillstand oder Fortschritts
»scine Aufmerttamkeit erregen, — im Schooße
„der Ordc, an den Scheiteln der Berge, in Galle-
„rien und Muscen. in Bibliotheken und Archiven,
«in Hallen und Bude», in Pallästen und Hütten,
„an Ruinen und Ncudautcn, cm der Pforte der
„Doinlirchc und dein PorticuS des Thcatcrg, auf
«dem Markt der Stadt und an 0er Mühle im Thale,
«auf der 5vUl,ststsaf;e und am Kreuzwege, in der
»^ jü te und im Iab l io le t , im Postdüreau und
»am Zallhauö alä (Ziceronc zu Red und Antwort
„bereit — ihm zur Seice stehen."

Das G^nze, in Groß-Ottav, mit neuer Schrift
auf schönes Velinpapier gedruckt, wird binnen
eineü Iahrcö in etwa ,2 Lieferungen von je ü Bogen,
ü ^li kr., vollendet, !>a die Berlagi^handlung i in
Besitze des vollständigen Manuscr ipts, dag nur
noch nöthiger Nachbesserung bedarf, den Druck rasch
fortzusetzen im Stande ist.

Acht prachtvolle S t a h l s t i c h e zieren das Werk,
so wie eine neue Post« und R e i s c k a r t e von
Deutschland, nebst einer O ise n ba h n ka r t e zur
Vervollständigung des Ganzen g r a t i s bcigcgeben
wiro.

Zu zahlreichen B e s t e l l u n g e n empfiehlt
sich: N e o y . V a t e r n o l l i in Laibach am
Hauvtplaye, so wie auf alle sonstigen, im Wege
der Pranumerallon und Sudscriptwn im Jahre
l6Z7 erscheinenden Werke, Musikalien, Land-
karten, Kupferstiche und ltthographien, De-
stellung angenommen :md bestens besorgt wird.

Auch ist so »ben «ngclangt:

S t r a u ß , Krönungs-Walzer.

Z. 1667. (20)
Leopo ld P a t e r n o l l i , Inhaber emer

lvohlassortllten B u c h - , Kunst - , Muslkal ien-
und Schreibmaterial ien-Handlung m Lai-
bach am Hauptplaye, wclcde stets mit allen
erscheinenden erlaubten Nova's ill diesen Fächern
versehen »st, empfiehlt sich hiemit zum geneigten
Zuspruch und zur Besorgung jcdcr schriftlichen
Bestellung. Dem Lesepublicum derProvinzKnnn
und der Hauptstadt L a i b a c h empfiehlt er auch
zurgcneigtenTheilnahmeseineLeihblbllothek,
welche 5a 9 7 B a n d e ohne dle Doubletten
zahlt, worunter Werke aus allen Fächern der
Literatur und Bellctnstik in deutscher, dann
auch eine schöne Anzahlen italienischer, franzö-
sischer und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind sehr bil l tg, und man kann sich sowohl
auf 1 Tag als.auf «Tage, ! Monat, Halbjahr
und l Jahr, nach Belleben taglich abonniren.
Die Cataloge kosten zusammen 3okr. , können
aber auch gratis eingesehen werden.
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Oour« vom 10. Februar 1837.
MltteloreiS

Staalsschulduerschreibuilg. zu 5 o. H< (<n CM,) ia4 ?l9
detto dctto zu H v-H. (in (3M.) 99 i5j iL
detto detto zu 5 v. H. <m CM.j ?5 5̂ 8

Nellost« Obligation., Hofkam.^zuZ o.H. .3'I0Z 19M
«itl > Odligac,on. d.Zwan,»;3-^iU^i/2 v . H . / ^ -—
D>l»!ed<ns in Kram u. Aera.^zuä v.H.> « —
e>«I > Obligat, der Stand« v.Au5 ,jz v.H> ? —

Dar l . mit Verlos, v. I . 1820 für »oo fi. (in CM.) 226 1̂ 2
dctto dctto v. I . i^Z/, fi'ir 5ao si. (ui CM.) 570 5jU

Wien. Stai>t-Bancl?'ObI. zu 2 l̂ 2 v.H. (in(5M.) 66 l>3
Odl>^ itioiieii der allgemeinen

und U"gar. Hefkammer zu i3 j4v -H. (in CM.) 47 ijä

N- N. Nottoziehnngen.
I n Tricst am 11. Februar 16)7:

25. /^3, 78. 33. 55.
Die nächste Ziehung wird am 22. Februar

16)7 m Trlcsi gehalten werden.

^cl'jeichmß vcr hier verstorbenen.
D e n 8. F e b r u a r 1 8 2 ? .

I) ie Wohledelgedorne Frau Maria v. Plaltcnfeld,
Handelsmanns Wiuve, a l t3 ) Ial)r, in der Gradischa-
Vorst.idt 9ir. ^ 7 , am F<iulsieber.

Den 9 Dem Johann Klolmtfchar, Tischler-
Meister, seine Tochter Helena, att i "/4 Jahr , in der
S t . Peters-Vorstadt ^ r . i j? , an Fraisen.

Den l 0 . Dem Joseph Schubitz , Steinmetz-
«eselle, sein Sohn Leopold, alt 2 Monat, in der S t .
Peters. Vorstadt Nr. 67, an Fraisen.

Dcn 12. Dem Hrn. Joseph Wol ta , Schuh-
machermeisicr, seine Tochter Theresia, alt 4 M cm at.
in der Stadt Nr, 256, an der Auszehrung. —Ludwig
Arnfeid, Zögling der kaufmännischen Lehranstalt, alt
25 Jahr, in der Stadt Nr 159, am Faulsieber.
^ Den lZ. I.,cob Wotnischer. Binder, alt 73
7 ' " " ' " ' der Gradischa. Vorstadt Nr. 22, an AlttrS.
^cywücye.

Den 1/». Dem Hrn. Peter Wolfsgruber, Wag.
nernmster, scm Sohn Vincen;, alt l0 Monat , in
dcr Vtadt Nr. 6a , an Fraisen. — Dem Mathias
Tscherne, Taglöhner, seine Tochter M a r i a , alt 5
Monat, m der Gradischa-Vorstadt Nr. 22 , an Abla-
gerung dcs Krankheitsstoffes auf daS Gehirn.

verwischte Verlautbarungen.
Z . '99- ( l ) N r . 4676.

E d i c t .
Von dem k. k. VczirlsgeliHte der Umgebungen

Laibachs wird hicmit bekannt gemacht: Es scp in
dcr E^ecutionssache des Al'lon Smrc la r , wider
Joseph Mcrcher von Brod bei Viscbmarje, puncto
noch rückständigen 65 fl. ^7) kr., die Rcassumirung
dcr, mitBeschcld vllm 2^. November »«56, Z. 4 '6ü,
bewilligten exccutivcn Feilbierhung der dein <Zx<«
cutcn Joseph Mcrchcr gehörigen, gcsichtlich auf
2L6 si. berrertheten Fahrnisse, alö: 5 Pferde,
L Dcichselwägen, , einspänniger Wirth'chasti'w^gen,
1 Stcuerwagerl 3 Schlilten, 2 Kühe, , Ka!b :c.,
bcn7lf!igt, und cs seyen zu deren Vornahme drei
Feilbiethungstagsatzungcn, und zwar: auf ken 2H.
Februar, dann 16. und 3a. Mälz l. I . , jedes-
mahl Vormittags um 9 Uhr im Hause des Exe«
cuten zu Brod mit dem Beisahe anbcraumt worden,
daß jene Pfandstücke, tie bei der ersicu und zweiten
Fcilbicthung nicht wenigstens um ten Schähuugä»
werth gegen gleich bare Bezahlung an Mann ge-
bracht werden, bei der dritten Fcilbielhungstagsat»
zung auch unter demselben hinlangegeden werden
würden.

Laibacb am 12. Jänner »657.

Das Haus Nr. ic> in der Ca-
puziner - Vorstadt allhier, stcts als
Gasthof bestanden und geeignet, wird
zu Georgi d. I . auf mehrere Jahre
verpachtet. Tas Nähere beim Haus-
cigenthümer.

3.176. ' ö ^ ^
Q u a r t i e r - Anzeige.

Am alten Markt Nr. iZ2 sind
am kommenden Georai drei schöne
Zimmer, gassensctts, sammt Küche,
Keller und Dachkammer, ju vergeben.
Das Nähere erfährt man m der Holz-
waaren-Niederlage in der Spttalgasse.



^U I. I n der
Buchhandlung des J o h a n n K o r n in Laibach sind folgende
Bücher um sehr herabgesetzte Preise ungebunden zu haben:

Abhandlung von der Schweinszucht.
Frankfurts. M . , statt 3a kr., ,o kl .

Abendstunden, Christoph und Elise lesen
daö BuchLienharo und Gertrude. 2 Abtheilungen,
statt i st. 3o kr., 5c» kr.

Anselmos, glückliche Abende im Schooße
semer kleinen Familie- 2 Bändchen. Augädurg,
statt » ft. 3c, kr., 46 kr.

Alletagsouch für allerlei Leser, enthaltet
kurze Begebenheiten und Geschichten, die im ge-
meinen Leben sich wirklich zugetragen habeu. 24 kr.

Aufgaben, Fünfzig, aus der Algebra oder
Analyst. Frankfurt a. M . , statt 5o kr., L kr.

Anekdoten aus Schwaben. NesHeft, statt
' 5 kr., ? kr.

Archenholz, I . W , Annalen der brittischen
Geschichte des Jahres »768. «. Band, und 179a
4. und 5. Bane. lZarlöruh«. 2 si.

Anweisung in Wachs und Gips zu posiren.
M i t l Kupferstich. Leipzig »8o5, 9 kr.

Anweisung zur Verfertigung der Schatten-
risse Mit 2 Kupferstich. Jena 1806, »2 kr.

Atzcs, C. G . , Naturlehre für Frauen-
zimmer. Breslau 1761, Schreibpapier, statt
3 ft., , ss. 12 kr.

AussichtenfürdieReligion. Frankfurt 1785,
ia kr.

Auswahl italienischer und deutscher Kinder-
gcspräche fü,- Mädchen. Wien »6,9, 20 kr.

Auswahl französischer und deutscher Kinder-
gespräche. Wien »6,9, für Knaben, »0 kr.

Bauer (der österreichische), als Obstbaum-
pftanzer. Wien l8o3 , 20 kr.

Bauer, P. G. , monatliche Vorbereitung
zu einem guten Tod. Augöburg »760, 3o kr.

Babor, I . , über dle Abstammung der
Deutschen. Wi,cn '796, ^o kr.

B a r o n , B , die Constitution oder S t a a t s -
form und bürgerliche Orzichung. Wien 18,6,

20 kr.
Baumann, I , über die Cultur der spa-

nischen Pfeffcrpsianze. Wien ,8,2, 7 kr.
Beschreibung 'oon Wien. Wien ,812, i5 kr.
Beschreibung der Künste und Hanowerkl.'.

Grätz »79^, i5) kr.
Bcsckrei^ing der Stadt und Festung Cadix

lint ihren Umgebungen, '3 kr.
Beschreibung (historisch - mineralogische)

des uralten Bleibergwerkes im dortigen Bleibcrg.
Laibach .78^, »o kr.

B e e r , G. I . , Pflege gesunder und ge-
schwächter Augen. Frankfurt i"<»2, 24 kr.

Bell, B. , über die Theuerung undMangel.
Wien Iäo5, 24 kr.

Bemerkungen eines französischen Bürgers
und alten Soldaten über die Feldzüge in sham,
pagne. Basel '796, ,5 kr.

Bettelstudent (der) in Wien. M i t l Kupfer-
stich. Linz '8a4, 24 ls.

Beitrag (technologischer) zur Kenntniß
dcsSalpeterfrases an den Gemäuern. Tübingen
,786, ,2 kr.

Beitrage zur Geschichte derlTurkenkriege.
' 7 ^9 , ' '5 kr.

Bellrag zur Verbreitung desReichesGottes
auf Ercen, in Gelegenheilöpredigten. Bamherg

Beitrage zur Anstands- und Sittenlehre
in einer kritisch-philosophischenBearbeitung. Bam»
derg,L«5, Ja kr.

Beleuchtungen physiologischer und psycho-
logischer lÄegetistänbe.Bamberg »8c>5.1. T,l). 25kr.

Bewcisführmde Probe für die Wahrheit

der evangelischen Geschichte. 6öln 1Ü02 , 3t> kr.

1t2Ü2Nl. Vi«i»ll» ^79' , 36 lci'..

Birno, F., vollständige Anweisung zur
Hclzfärbcrci. Braunschtvcig >6u5, ,0 kr.

Briefwechsel, geheimer, des k. k. Generals
von Mack mit dcm Prinzen (Z., ,5 kr.

Bonsa ing , F . , kurze merkantiliscke E rd -
beschreibung. Wien ittoL, in kr.

Bornschein, A . , Taschenbuch für Damen
auf 02s Jahr ,8 .3. Wien , 6 kr.

Bossuet, I . B . , Auslegung der Lehre der
katholischen Kirche. Wien ,758, 2o kr.

Bourdaloue's achttägige Geistesv>rsamm-
lung. Würzburg l 8a i , I fl.

Büsiou's Naturgeschichte der vicrfüßlgen
Thiere. 2 Bande NUI72 illuminirten2lbdilcungcn. .
H.nnburg ,8n6, l ft. ,5 kr.

Bulffer,apostoiische Glaubens- undBitten-
lchre. Augsburg »772. 2 Bände, 2 st.

Chladenius, C. G. T h . , der vorsichtige
Bürger. Dresden 1792, 20 kr.

Christ(oer)inderBuß>.'.Würzburgl762,^kr.
<_Ic>liic:ui^5^().^lll05^ Oiucco I^ÄÜuuz. Vin<^a-
Chronik, A., Ehrenstein der abenteuerlichen

Wunderrollen und Seltsamen, in den Schicksalen
berühmten Reisenden. 2. Band, Pesid i6»6, 3o kr.

C h i m a n i , ^!., (^ollu^ni» l^üno-^o l - lN l in lcü.
Wien ,322, .26 lr-

F r a g e : Ol i V i r e^üiolicn» (̂ 6 ^c?ee»N3 5i>i«
^(.'i- l!<'c»?m clolcirig ^o r lec l l incitamc'ntlz s>i-c,o-
^N5c i'I.^ZLns. Bon dem Verfasser: der Ehrest
in der Buhe, ^ ^ .(Z. Intell.-Hlatt Nr. 20. d. 16. Februar 1L37.) 2


